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BRK-Bereitschaft, Bergwacht, Feuerwehr und
Wasserwacht sagten Danke

Dieter Frank geehrt
Schwarzenbach a.Wald - 16 Jahre war
Dieter Frank Stadtoberhaupt und hat sich
bei den Rettungsdienstorganisationen des
Stadtgebietes mit BRK-Bereitschaft, Berg-
wacht, Feuerwehr undWasserwacht großes
Ansehen erworben. Dafür sagten die Ver-
treter nun Dankeschön - für Rat und Tat,
Zeit, ein stets offenesOhr, die Förderungder
Jugendarbeit sowie Unterstützung und Hil-
fe. Im Unterrichtsraum der Freiwilligen
Feuerwehr traf sich der kleine Kreis aus Ver-
tretern der vier Organisationen mit dem
früheren Stadtoberhaupt und dessen Frau
Karin und überreichten ein Präsent, Blumen
und eine persönliche Dankeskarte nebst
vielen Worten des Dankes, festgemacht an
vielen, vielenBeispielen.
Die Begrüßung übernahm Heinz Thüroff,
der an denWechsel imBürgermeisteramt im
Mai erinnerte, die Verabschiedung in einer
Stadtratssitzung und Gesprächen in den
Rettungsdienstorganisationen, die persön-
lich Dank sagen wollten und zugleich das
stetige Wirken und Tun würdigen. Heinz
Thüroff, Mitglied in verschiedenen Organi-
sationen und zudemdienstältestesMitglied,
lobte das Engagement von Dieter Frank
rund um das Ehrenamt im Allgemeinen und
der Rettungsdienstorganisationen im Be-
sonderen. Er erinnerte beispielsweise an die
EinführungdesEhrenamtspreises der Stadt .
Kommandant der Schwarzenbacher Stütz-
punktwehr Markus Hannweber unterstrich,
dass das keine Bauchpinselei sei. Er sprach
vom Glück, unter Bürgermeister Dieter
Frank Kommandant geworden zu sein, wo
man sich nach offenen Worten sehr schnell
verstand und auf einer vertrauensvollen Ba-
sis zusammenarbeitete. „Diese war extrem
wertschöpfend und nach anfänglichem Be-
schnuppern auch von extremen Vertrauen
undWertschätzunggeprägt.“
Viel sei für die Feuerwehr bewegt worden,
wie der Gerätehausanbau und Fahrzeugbe-
schaffung.
Herbert Friedrich, der Bereitschaftsleiter
der Bergwacht, erinnerte an die große
Strukturreform, die zur Verfügung gestell-
ten einsatztaktisch zentral gelegenen
Unterstellmöglichkeiten für die Fahrzeuge,
die installierte Bergrettungswache und die
große Unterstützung bei der Jugendarbeit.
Von der BRK-Bereitschaft sagte Carmen
Krügel Danke für die jahrelange gute Unter-
stützung bei einer stets offenen Bürotür.
„Wir konnten alle Probleme in einem guten
Miteinander lösen.“ Sie unterstrich, dass

Dieter Frank dem Ehrenamt Wertschätzung
entgegenbrachte, was auch die Bevölkerung
wahrnahm und nicht mehr alles als Selbst-
verständlichkeit hinnahm.
Wasserwachtvorsitzende Karin Höger be-
tonte, dass die Amtsniederlegung für sie ein
Schock gewesen sei. Sie beschrieb Dieter
Frank als einen Bürgermeister, der nah am
Menschen war, sympathisch und unkompli-
ziert obenauf. Gemeinsame Lösungsfindung
stand im Mittelpunkt wie auch die stete
Unterstützung der Vereine durch die Stadt.
Sie erinnerte an die Typisierungsaktion und
die Ausrichtung von verschiedenen Wettbe-
werben auf Kreis-, Bezirks- und sogar Lan-
desebene. „Hierfür durften wir immer die
städtischen Einrichtungen mit Hallenbad,
Turnhallen und Schulgebäude nutzen.“
Höger erinnerte auch an die kostenlosen
Trainingseinheiten jeden Dienstag für gut
60 Kinder in verschiedenen Altersstufen im
Hallenbad wie auch die Krönung durch den
Bau der Fahrzeughalle auf dem Schulhofge-
lände.
„Ein herzliches Vergelt’s Gott und alles Gute
für den Unruhestand“, gab es von allen, be-
vor sich Dieter Frank gerührt mit „Das hätt’s
doch wirklich nicht gebraucht“ bedankte.
Er gab aber gern zu, dass es ihm eine Freude
sei und die gute und vertrauensvolle Zu-
sammenarbeit nicht umsonst war, was die
vielen Dankes- und Lobesworte untermau-
erten. „Ich hatte ja noch so einiges vor, aber
es hat nicht sollen sein.“ Er unterstrich aber
auch, dass zurWertschätzung seiner Person,
viele Menschen gehören, die unterstützen
und dahinterstehen. „Denn einer allein
schafft gar nichts.“ Er merkte an, dass der
Großbrand Rauschenhammer-Mühle mit
dem Zusammenarbeiten so vieler Ehren-
amtlicher deutlich zeigte, wie wichtig das
Ehrenamt ist. „Ich hatte danach das Gefühl,
dass ein Umdenken in der Bevölkerung ein-
setzte.“ Er sprach von Vertrauen, ohne dass
Zusammenarbeit schwierig sei under immer
auf der Suchenachder besten Lösung für die
Stadt und die jeweiligen Organisationen
war. „Ein Rettungszentrum war über viele
Jahre mein größter Wunsch, aber das war
und ist nicht finanzierbar“, erinnerte Dieter
Frank, der von trotzdem erzielten Synergie-
effekten für die einzelnen Organisationen
wusste. Er hatte für alle persönliche Worte
mit Rückschau, aber auchWünsche und gab
mit auf dem Weg, das Gespräch mit dem
Nachfolger im Bürgermeisteramt, Reiner
Feulner, zu suchen.

Dieter Frank mit Gattin Karin und von der BRK-
Bereitschaft Carmen Krügel .

Die Bergwacht Bereitschaftsleiter Herbert
Friedrich undStellvertreter SteffenDegelmann.

Die Stützpunktwehr mit (von links) Vorsitzen-
den Gerhard Thüroff, Max Thüroff und Kom-
mandant Markus Hannweber,

Die Wasserwachtortsgruppe (von links) För-
dervereinsvorsitzender Steffen Höger, stell-
vertretenden Vorsitzenden Heinz Thüroff,
Gottlieb Meitner, Rudi Keyßler, technischen
Leiter Georg Strößner und Vorsitzende Karin
Höger.
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Schnelles Internet bald in Schönwald, Thron, Rodeck, Pillmersreuth,
Lerchenhügel, Oberleupoldsberg und Viceburg

Weitere Ortsteile mit Breitbandverkabelung

Schwarzenbach a.Wald - Das
dritte Programm aus dem Bay-
erischen Breitbandförderpro-
gramm hat im Stadtgebiet be-
gonnen.
In den Ortsteilen Schönwald,
Thron, Rodeck, Pillmersreuth,
Lerchenhügel, Oberleupoldsberg
und Viceburg werden jetzt die
Leerrohre verlegt, in die später
die Glasfaserleitungen für das
schnellere Internet eingeblasen

werden. Bürgermeister Reiner
Feulner und Breitbandbeauf-
tragter Guido Hohberger vom
Rathaus informierten sich im
Ortsteil Thron über den Bauab-
schnitt im Gespräch mit Arbei-
tern der ausführenden Firma
Knoll.
Insgesamt investiert die Stadt für
die Ortsteile circa 550.000 Euro,
bekommt aber die stattliche För-
derung von 90 Prozent.

Orgelführung
in Bad Steben

Bad Steben - Eine ganz besondere “Audienz”
bei der Königin der Instrumente können alle in-
teressierten Leserinnen und Leser am Sams-
tag, 4. August um 19:30 Uhr in der Bad Stebe-
ner Lutherkirche miterleben. Der diesjährige
Kurkantor KMD Rainer Goede aus Ansbach
wird die große Hey/ Strebel-Orgel in der Lu-
therkirche nicht nur eingehend erklären, son-
dern natürlich auch intensiv vorführen und wer
weiss...vielleicht ist ja sogar ein Blick ins Innere der Orgel aus-
nahmsweise gestattet...die Chancen stehen gut. Erfahren Sie an
diesem Abend mehr über ein faszinierendes Instrument mit all sei-
nen Feinheiten und kommen Sie in die Lutherkirche nach Bad Ste-
ben. Treffpunkt ist die Orgelempore, die über den Turmeingang
der Lutherkirche zu erreichen ist. Der Eintritt ist frei, Spenden wer-
den erbeten.DieWochenschlussandacht in der Wehrkirche ent-
fällt an diesem Tag!

Langjährige Schulweghelfer
geehrt

Naila/Hof - Alljährlich lädt die Kreisverkehrswacht Hof ihre Schul-
weghelfer zu einem Treffen ein. Dieses Jahr waren neben Landrat Dr.
Oliver Bär, Polizeidirektor Klaus Weich, Verkehrserzieherinnen und -
erzieher der Polizei, den Beauftragten an den Schulen weiter Ehren-
gäste gekommen. Die Schulweghelfer sorgen durch ihren Einsatz bei
Wind undWetter für die Sicherheit der Schulkinder. So gab es im ver-
gangenen Jahr keine Unfälle auf dem unbegleiteten Schulweg. Doch
die Verkehrshelfer sind für die Kinder auch Vertrauenspersonen und
oftmals Tröster. Für ihre lange Tätigkeit wurden Elfriede Kannheiser
25 Jahre aus Hof, Marlies Hummel 25 Jahre aus Naila , Marion Wa-
lesch 20 Jahre aus Töpen und Anita Miehling ebenso aus Hof für 20
Jahre geehrt. Das Foto zeigt von links: Klaus Weich, Leiter PI Hof,
Anja Engelhard Fachberaterin für Verkehrserziehung, Carolin Kraus,
Rektorin GS Weissdorf und Fachberaterin für Verkehrserziehung,
Ursula Meyer, Kreisverkehrswacht, Marlies Hummel, Naila, Anita
Miehling Hof, Marion Walesch Töpen, Elfriede Kannheiser Hof, Ste-
fan Stadelmann 1. Vorsitzender Kreisverkehrswacht, Heidemarie
Schwärzel Kreisverkehrswacht, Heike Köllner, Verkehrserzieherin PI
Hof undKlaus Adelt, 2. Vorsitzender Kreisverkehrswacht.

!! WIR SUCHEN DICH !!

Ausbildung
zum Fleischer/-in
Wir erwarten von Dir:
– Zuverlässigkeit
– Freundlichkeit im Umgang
mit den Kunden

– und vor allem Spaß an der Arbeit
im Lebensmittelbereich

Dann sende Deine Bewerbung an:
Landmetzgerei Diezel z. Hd. Maximilian Diezel
Siemesweg 5a / Carlsgrün 95138 Bad Steben

oder per Mail: info@landmetzgerei-diezel.de (Betreff: Bewerbung)

Fleisch- und Wurstwaren
aus dem Frankenland

Dann sende Deine Bewerbung an:
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VERANSTALTUNGEN in der Region
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03.08. 10.00 –
16.00 Uhr Modellfluggruppe Lichtenberg/Naila Aktionstag im Rahmen der Ferien

programme für Kinder und Jugendliche Modellfluggelände Lichtenberg/Binsig

03.08. 18.00 Uhr Spielbank Bad Steben
Großes Sommerfest
mit CJ & The Sunshine Gang und
buntem Rahmenprogramm

Spielbank Bad Steben

04.08./
05.08.

11.00, 13.00,
15.00 Uhr

Förderverein
Friedrich-Wilhelm-Stollen

Besucherführungen; Anmeldungen für
andere Termine: 09288/216

Besucherbergwerk
Friedrich-Wilhelm-Stollen

04.08. 18.00 Uhr Go-Church Schwarzenbach a.Wald Eventgottesdienst: Replay mit KidsChurch,
After Church Party und LimoLounge Nordstr. 10, Schwarzenbach a.Wald

05.08. 14.00 –
17.00 Uhr

Modellbauverein Naila –
Parkeisenbahn Froschgrün e. V. Sonntagsfahrbetrieb bei schönem Wetter Froschgrüner Park

07.08. 11.00, 13.00,
15.00 Uhr

Förderverein
Friedrich-Wilhelm-Stollen

Besucherführungen; Anmeldungen für
andere Termine: 09288/216

Besucherbergwerk
Friedrich-Wilhelm-Stollen

08.08. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben Vortrag von Heike Lorenz:
„Die sanfte Heilweise der Bachblüten“ Vortragssaal im Kurhaus

09.08. 19.00 Uhr Haus Marteau Abschlusskonzert des Meisterkurses für
Gesang mit Prof. Charlotte Lehmann Großer Kurhaussaal Bad Steben

09.08. 19.00 Uhr Schützengesellschaft 1863
Geroldsgrün

Schützenabend, Training und
Jugendtraining, auch für Neulinge Schützenhaus Geroldsgrün

11.08./
12.08. Bayerisches Staatsbad Bad Steben Kurparkfest mit Livemusik und buntem

Rahmenprogramm Kurpark Bad Steben

11.08./
12.08.

11.00, 13.00,
15.00 Uhr

Förderverein
Friedrich-Wilhelm-Stollen

Besucherführungen; Anmeldungen für
andere Termine: 09288/216

Besucherbergwerk
Friedrich-Wilhelm-Stollen

11.08. Kärwagemeinschaft Geroldsgrün 10jähriges Jubiläum Gasthof „Zum Goldenen Hirschen“

11.08. 15.00 Uhr MEC Marxgrün
(Modelleisenbahnclub) 24. Straßenfest Ehemaliges Rathaus in Marxgrün

12.08. 14.00 –
17.00 Uhr

Modellbauverein Naila –
Parkeisenbahn Froschgrün e. V. Sonntagsfahrbetrieb bei schönem Wetter Froschgrüner Park

14.08. 11.00, 13.00,
15.00 Uhr

Förderverein
Friedrich-Wilhelm-Stollen

Besucherführungen; Anmeldungen für
andere Termine: 09288/216

Besucherbergwerk
Friedrich-Wilhelm-Stollen

15.08. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben Humorvoller Gesundheitsvortrag von
Dr. Petra Wenzel: „Schlau gelaunt“ Vortragssaal im Kurhaus

19.08./
20.08.

11.00, 13.00,
15.00 Uhr

Förderverein
Friedrich-Wilhelm-Stollen

Besucherführungen; Anmeldungen für
andere Termine: 09288/216

Besucherbergwerk
Friedrich-Wilhelm-Stollen

19.08. 14.00 –
17.00 Uhr

Modellbauverein Naila –
Parkeisenbahn Froschgrün e. V. Sonntagsfahrbetrieb bei schönem Wetter Froschgrüner Park

21.08. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben
Ein Abend für Ihr Wohlbefinden:
„Das Geheimnis der Gelassenheit“
mit Elke Sachs

Vortragssaal im Kurhaus

21.08. 19.00 Uhr Modellbauverein Naila –
Parkeisenbahn Froschgrün e. V.

ModellbauerMonatsabend – Herzliche
Einladung an alle Freunde des Modellbaus Siedlerheim Froschgrün

Mo. 18.30 Uhr TSV Carlsgrün
Nordic Walking; Dauer ca. 1–1,5 h.
Neueinsteiger und Kurgäste willkommen;
Infos: 09288/8298

Treffpunkt im Kurpark Bad Steben
hinter Wandelhalle

Mo. DLRG Ortsgruppe
Bad Steben-Lichtenberg e. V.

19.00 – 19.45 Uhr: Schwimmtraining
Jugend; 20.00 – 21.00 Uhr:
Rettungsschwimmtraining

Infos: www.bad-steben-lichtenberg.
dlrg.de/schwimmkurs

Mi. 16.00 –
17.00 Uhr Stadt Schwarzenbach a.Wald Reha-Sport Alte Turnhalle

Mi. 17.00 –
18.00 Uhr Mittwochsbolzer Naila Hallenfußball für alle:

egal wie alt, einfach vorbeikommen
Frankenhalle Naila; Neueinsteiger sind
herzlich willkommen

Mi. 18.00 –
18.45 Uhr Stadt Schwarzenbach a.Wald REHA-Sport im Wasser; Leitung Reha-

Trainerin Angela Wegner (jew. 45 min.)
Hallenbad in Schwarzenbach a.Wald,
Tel. 09289/5021

Do. 13.15 Uhr Frankenwaldverein Bad Steben Gästewanderung Treffpunkt:
Eingang Therme Bad Steben

Do. 18.30 Uhr TSV Carlsgrün
Nordic Walking; Dauer ca. 1 - 1,5 h.
Neueinsteiger und Kurgäste willkommen;
Infos: 09288/8298

Treffpunkt im Kurpark Bad Steben
hinter Wandelhalle

Do.
16.00–16.45 Uhr
17.30–18.15 Uhr
18.15–19.00 Uhr
19.00–19.45 Uhr

Stadt Schwarzenbach a.Wald REHA-Sport im Wasser; Leitung Reha-
Trainerin Angela Wegner (jew. 45 min.)

Hallenbad in Schwarzenbach a.Wald,
Tel. 09289/5021

Do. 19.00 Uhr Skatverein Pik7 Bad Steben Skatabend Hotel Promenade Bad Steben

Fr. 14.30 –
15.30 Uhr Stadt Schwarzenbach a.Wald Reha-Sport Alte Turnhalle

Fr.
16.00–16.45 Uhr
17.00–17.45 Uhr
18.00–18.45 Uhr

Stadt Schwarzenbach a.Wald Reha-Sport im Wasser; Leitung Reha-
Trainerin Angela Wegner (jew. 45 min.)

Hallenbad in Schwarzenbach a.Wald,
Tel. 09289/5021

Sa. 13.00 Uhr Frankenwaldverein Bad Steben Gästewanderung Treffpunkt: Bahnhof Bad Steben

So. Hallenbad Schwarzenbach a.Wald Öffnungszeiten von 8.00 bis 17.00 Uhr;
sonntags bis 12 Uhr
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Ab in den Urlaub! Aber bitte nicht zu schwer!

Hof – Wer sich nicht ganz si-
cher ist, ob der Wohnwagen
oder das Wohnmobil überla-
den ist, kann das leicht am Ab-
fallServiceZentrum Silberberg
in Hof feststellen lassen. Der
Abfallzweckverband Stadt und
Landkreis Hof betreibt dort
eine öffentlicheWaage. Gegen
eine Gebühr von 10 Euro wird
das Fahrzeug gewogen und mit
einem Wiegeschein quittiert.
Die Öffnungszeiten sind von
Montag bis Freitag 8 bis 17Uhr
und Samstag 8 bis 12 Uhr.
Infos: Tel. 09281/7259-95
oder www.azv-hof.de.

Auszeichnung für Dienst im BRK

Hof – Im Rahmen einer Feier-
stunde auf Schloss Schauenstein
am 21. Juli erhielt Anke Föttin-
ger, geb. Rackwitz das Ehren-
zeichen am Bande für 25-jährige
Dienstzeit beim Bayerischen Ro-
ten Kreuz verliehen. Die vom
Bayerischen Staatsminister des
Innern, für Bau und Verkehr,
Joachim Hermann, ausgefertigte
Urkunde wurde von Landrat Dr.
Oliver Bär überreicht. Er und der

ebenfalls anwesende 1.Bürger-
meister Helmut Oelschlegel
sprachen Föttinger für den bei
der BRK-Bereitschaft Gerolds-
grün geleisteten langjährigen
Dienst Dank und Anerkennung
aus und überreichten jeweils ein
kleines Präsent. Die gleiche Eh-
rung haben auch Oliver Puff und
Johannes Zahn von der BRK-Be-
reitschaft Steinbach erhalten, die
beide aber verhindert waren.

Stefan Kögler, BRK-Kreisgeschäftsführer, 1.Bgm. Helmut Oelschlegel,
Anke Föttinger, BRK-Kreisvorsitzender Alexander Eberl und Landrat
Dr.Oliver Bär ((v.l.) .

Information des staatlichen Versiche-
rungsamts am Landratsamt Hof

Versicherung
im Ferienjob
Hof - Viele Schüler und Studen-
ten verdienen sich mit einer Fe-
rienarbeit etwas Geld. Genauso
wie beim Schul- und Universi-
tätsbesuch stehenSie dabei unter
dem Schutz der gesetzlichen Un-
fallversicherung. Die Beiträge
dafür zahlt der Arbeitgeber.
Der Versicherungsschutz gilt
auch für Minijobs sowie unent-
geltliche Praktika. Er besteht un-
abhängig davon, wie lange das
Arbeitsverhältnis dauert oder
wie viel man bei seinem Ferien-
job verdient. Welcher Versiche-
rer für das beschäftigende
Unternehmen zuständig ist, ob
zum Beispiel Berufsgenossen-
schaft, Unfallkasse oder Ge-
meindeunfallversicherungsver-
band, weiß die jeweilige Perso-
nalabteilung. Neben Arbeitsun-
fällen sind auch Personenschä-
den auf dem direkten Weg von
und zur Arbeitsstätte gedeckt.
Bei versicherten Unfällen über-
nimmt die gesetzliche Unfallver-
sicherung die Kosten für Heilbe-
handlung, Rehabilitation und
Pflege. Bei schweren Unfällen
mit bleibenden Schäden erhal-
ten Versicherte eine entspre-
chende Rente.

Wichtiger Hinweis: Arbeitsun-
fälle während eines Ferienjobs
im Ausland sind nicht über die
deutsche Unfallversicherung ab-
gedeckt. Das gilt auch dann,
wenn man für die Auslandstoch-
ter eines deutschen Unterneh-
mens tätig ist. Wer also in den
Ferien außerhalb Deutschlands
arbeiten will, sollte sich vor der
Abreise genau über eine Absi-
cherung gegen Arbeitsunfälle
beim beschäftigenden Unter-
nehmen informieren.
Auf der Homepage der Deut-
schen Gesetzlichen Unfallversi-
cherung (http://
publikationen.dguv.de) können
dazu entsprechende Infoblätter
bestellt oder heruntergeladen
werden.

Marktplatz 3 - 95119 Naila
Tel: 0175 / 2450742

Öffnungszeiten: Di. – So.: 9–18 Uhr

Café Memories
...wo man die Zeit vergisst...

Abgesa
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d !!!!



Gottesdienste und Bibelkreise
Schwarzenbach a.Wald
Evang.-Luth. Kirchengemeinde Bernstein a.Wald
Fr.,3.8.,19.30 Uhr: Posaunenchor
So.,5.8., 9 Uhr: Abendmahlsgottesdienst mit Saft

Evang.-luth. Kirchengemeinde Döbra
So.,5.8.,10 Uhr: Gottesdienst

Evang.-luth. Kirchengemeinde
Schwarzenbach a.Wald
So., 5.8., 10 Uhr: Gottesdienst, 13 Uhr: Gottes-
dienst in Meierhof mit Abschied vomGottesdienst-
raum, 18 Uhr: Jesus-House-Club im Jesus-House
Di.,7.8.,10.30 Uhr: Abendmahlsgottesdienst im
Seniorenheim

Katholische Pfarrei „St. Josef“ Schwarzenstein

Filialkirche „St. Marien“ Schwarzenbach
So., 5.8., 9 Uhr: Hl. Messe;Di., 7.8., 18 Uhr: Hl.
Messe

Jesus-Gemeinde Frankenwald & CVJM
Schwarzenbach a.Wald
So., 05.08. 10 Uhr: Gemeinsamer Gottesdienst mit
der Freien Christengemeinde Sängerwald im Sän-
gerwald; anschließend gemeinsames Grillen

Mambinis, Kinderstunde, Jungscharen und
Teenie-Kreis entfallen während der Ferien.

Evang.-meth. Kirchengemeinde
Schwarzenbach a.Wald
So. 05. 08., 10 Uhr: Bezirksgottesdienst in Naila
Vorschau: Sommergottesdienste im August:
So. 12. 08., 10.30 Uhr in Hof, Lessingstr. 1
So. 19. 08., 10.00 Uhr in Selbitz, Feldstr. 2
So. 26. 08., 10.30 Uhr in der Landeskirchlichen Ge-
meinschaft Hof, Poststr. 19

Freie Christengemeinde Sängerwald
So. 05.08., 10 Uhr !!! gem. Gottesdienst mit JGF
„Wunder gescheh‘n“, parallel dazu Kindergottes-
dienst

Go-Church Schwarzenbach a.Wald, Nordstr. 10
Sa. 04.08., 18 Uhr: Eventgottesdienst – Replay
Mit Kids-Church, After Church Party und Limo-
Lounge.

Naila
Evang.-luth. Kirchengemeinde Naila
Fr., 03.08., 18 Uhr:Stadtkirche, Abendgebet
Sa., 04.08., 16 Uhr: Gottesdienst im Seniorenstift
So., 05.08., 10 Uhr: Stadtkirche; Gottesdienst mit
Abendmahl, im AnschlussWeißwurstfrühstück im
Kirchgarten;Di., 07.08., 19.30 Uhr Stadtkirche;
Orgelsommerabend mit Michael Dorn; Fr., 10.08.,
18 Uhr: Stadtkirche, Abendgebet

Evang.-luth. KirchengemeindeMarxgrün
So. 05.08., 10.15 Uhr: Christuskirche; Gottes-
dienst (Pfarrer Klug)

Evang.-luth. KirchengemeindeMarlesreuth
So., 05.08., 9 Uhr: Gottesdienst;Di. 07.08. 19.30
Uhr: Frauenkreis

Evang.-luth. Kirchengemeinde Lippertsgrün
So., 5.8.,9 Uhr: Gottesdienst,18 Uhr: Jesus-House-
Club im Jesus- House in Schwarzenbach a.Wald

Kath. Pfarrgemeinde „Verklärung Christi“
Sa., 4.8., 16.45 Uhr: Rosenkranz;
So., 5.8., 10.30 Uhr: Hl. Messe, 18 Uhr: Hl. Messe
Mo. ,6.8., 9 Uhr: Hochamt zum Titularfest
Mi., 8.8., 9 Uhr: Hl. Messe, 17.30 Uhr: Rosenkranz

Landeskirchliche Gemeinschaft Naila

Evang.-meth. Kirchengemeinde Naila
So. 05. 08., 10 Uhr: Bezirksgottesdienst in Naila
Vorschau: Sommergottesdienste im August:
So. 12. 08., 10.30 Uhr in Hof, Lessingstr. 1
So. 19. 08., 10.00 Uhr in Selbitz, Feldstr. 2
So. 26. 08., 10.30 Uhr in der Landeskirchlichen Ge-
meinschaft Hof, Poststr. 19

Zeugen Jehovas Naila, AmHammerberg 11
So. 05.08., 09.30 Uhr biblischer Vortrag „Wie kann
man das Ende derWelt überleben“ außerdem „Ihr
jungen Leute - widersteht dem Teufel“. Zum Ab-
schluss hält der reisende Prediger noch den Vor-
trag: „Höre immer auf Gottes Stimme“

Evang.-Luth. Stadtkirche Naila:
Freitagsgebet jetzt immer abends
Das Freitag(morgen)gebet in der Evang.-Luth.
Stadtkirche Naila findet in den Sommermonaten ab
sofort immer am Freitagabend, um 18.00 Uhr statt.

Bad Steben
Evangelische Kirchengemeinde Bad Steben
Fr., 3.8., 15.15 Uhr: Gottesdienst, Seniorenwohn-
park, 19.30 Uhr: Komplet, AlteWehrkirche St. Wal-
burga;
Sa., 4.8., 19.30 Uhr: „Audienz bei der Königin“ –
Orgelführung in der Lutherkirche mit Kurkantor Rai-
ner Goede – Treffpunkt auf der Orgelempore –
DieWochenschlussandacht entfällt!
So., 5.8., 9.30 Uhr: Hauptgottesdienst;
10.45 Uhr: Führung in der AltenWehrkirche St.
Walburga
Mo.,, 6.8., 19.30 Uhr: Offenes Singen im Kurpark
mit Kurkantor Rainer Goede – Treffpunkt: Pavillon
am Klenzebau (bei schlechtemWetter im Prinzre-
gent-Luitpold-Saal)
Fr., 10.8., 15.15 Uhr: Gottesdienst Seniorenwohn-
park; 19.30 Uhr: Komplet AlteWehrkirche St. Wal-
burga

Katholische Pfarrei „Maria, Königin des Friedens“
So. 05.08., 19 Uhr: Hl. Messe ;Do., 9.8., 19 Uhr
Rosenkranz

Evangelische Kirchengemeinde Bobengrün
So., 5.8., 9.45 Uhr: Hauptgottesdienst

Berg

Evang.-luth. Kirchengemeinde Berg
So., 05.08., 9.30 Uhr: Gottesdienst mit Hl. Abend-
mahl. Kirchbusabholung: große Tour mit Schlegel,
Bruck und Bug; Mi., 08.08., 19.30 Uhr: Blaues Kreuz
Ortsgruppe Berg im Cafe Royal;

Katholische Kirchengemeinde Berg
So. 05.08., 18 Uhr: Eucharistiefeier in Untertiefengrün

Geroldsgrün
Evang.-luth. Kirchengemeinde Geroldsgrün

Öffnungszeiten des Pfarramtsbüros
Dienstag bis Freitag, jeweils von 9 – 12 Uhr Freitag
Nachmittag von 16 – 18 Uhr. Montags geschlossen!

Evang.-luth. Kirchengemeinde Dürrenwaid
So, 05.08. 10 Uhr: Gottesdienst

Evang.-luth. Kirchengemeinde Steinbach
Fr., 27.07. 19.30 Uhr: Gemeinschaftsstunde; So,
05.08. 8.45 Uhr: Gottesdienst

Evang.-luth. Kirchengemeinde Langenbach
So., 5.8., 8.30 Uhr: Hauptgottesdienst

Adventgemeinde Langenbach
Sa., 4.8., 9.30 Uhr: Bibelgespräch; 10.30 Uhr: Pre-
digt: Werner Pohl

Lichtenberg
Evang.-luth. Kirchengemeinde Lichtenberg
Bibelsnack, Gebetskreis und Jugendtreff pausieren
im August
So., 05.08., 9.30 Uhr: Gottesdienst mit Lektor
Mauer - Kein KiGo in den Ferien -

Do., 09.08. 20 Uhr: Posaunenchorprobe

CVJMNaila

Fr., 27.07., 16 Uhr: Kinderstunde (5 bis 8 Jahre);
17.30 Uhr: offenes Tischtennis-Training für alle in
der Turnhalle in Selbitz; 18 Uhr: Mädchen von 12 bis
15 Jahren; Mi., 08.08., 19.45 Uhr: Bibelstunde für
Alle, anschl. Gebetsrunde; Do., 09.08., 19 Uhr: ge-
mischter Jugendkreis ab 16 Jahren (Ferienaction)

In den Schulferien haben die übrigen Gruppen und
Kreise Sommerpause.

Evang.-freikirchl. Gemeinde (Baptisten)
Albin-Klöber-Str. 29, 09282/932326
Moms in Prayer, 14-tägig, mittwochs 9 Uhr

Neuapostolische Kirche Naila
So., 05.08., 9.30 Uhr: Gottesdienst
Mi., 08.08., 20 Uhr: Gottesdienst

Bartholomäusandacht
in Döbra

Diesmal findet einen Tag nach dem Bartholomäus-
tag, dem Tag des Kirchenpatrons der Bartholo-
mäuskirche Döbra, am Samstag, 25. August wieder
eine Abendandacht um 19 Uhr in der Kirche statt.
Dabei sollen ausgehend vom Namensgeber der Kir-
che die konsequente Orientierung am Evangelium
und der Einsatz für die Verkündigung der guten
Nachricht von Jesus imMittelpunkt stehen.

Der Herr ist mein Hirte,
mir wird nichts mangeln.

Psalm 23.1
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Spielbank Bad Steben:
AfterWork Live am 8. August
Bad Steben - Vier Nord-Ost-
Oberfranken spinnen am
8. August von 19 bis 22 Uhr in
der Spielbank musikalisch ein-
fach mal drauf los. Ob Klassiker
oder in Vergessenheit geratene
Perlen der Rock und Popmusik
Frankorigines spielen ehrliche,
handgemachte Musik ohne
synthetische Sounds. Die Songs
sind gewürzt mit fränkischen
Texten, die Lust auf mehr ma-
chen. Jonny Pechstein, Gerd
Roßner, Harry Tröger und Ralf
Wunschelmeier spielen so, wie
es sich für sie richtig anfühlt und
anhört und raus kommt jede
MengeSpaß!
Für Power sorgt auch der regio-
nale Partner Wiedel Pyrotech-
nik aus Steinwiesen. Schon bei
den vergangenen Sommerfes-
ten setzte er mit einem Flam-
men-Rad und Feuer-Fontänen
einige neue pyrotechnische Ak-
zente, die in Bad Steben bislang
nochnicht zu sehenwaren!
Kulinarische Genüsse in Form
von leckeren Tapas-Kreationen

stehen auf der Speisekarte des
Spielbankrestaurants „relexa’s
rouge et noir“.
Wenn das mal nicht nach einem
tollenAbendklingt!
Der Eintritt zur AfterWork Live-
Veranstaltung ist kostenfrei. Für
den Einlass ist ein gültiger
Lichtbildausweis erforderlich.
Den Zugang erhalten Personen
über 21 Jahren beziehungswei-
se ab 18 Jahren, in Begleitung
einesmindestens21-Jährigen.

ANZEIGE

VdK-Kreisverband Hof:

Podiumsdiskussion zur Landtagswahl

Münchberg - Unter dem Motto
„Bayern muss sozialer werden“
lädt der VdK-Kreisverband Hof
alle Mitglieder sowie interes-
sierten Mitbürgerinnen und Mit-
bürger zu einer Podiumsdiskus-
sion am 31. August, 10.00 Uhr

in die Turnhalle Münchberg,
Martin-Luther-Str.20 ein. The-
men der Veranstaltung sind die
soziale Spaltung der Gesell-
schaft, Pflege, Barrierefreiheit,
bezahlbarer Wohnraum sowie
Fragen der Rente.

Als Diskussionsteilnehmer wer-
den mitwirken: Robert Hüm-
mer/VdK Bayern, Alexander Kö-
nig MdL/CSU, Klaus Adelt
MdL/SPD, Philipp Brammer
Bündnis90/Die GRÜNEN, Hans
Martin Grötsch/Freie Wähler,
Sebastian Körber/FDP sowie
Manuel Frisch/Die Linke. Die

Moderation der Veranstaltung
übernimmtMatthiasWill von der
Frankenpost.
Bei Bedarf wird auch ein Bus ein-
gesetzt. Interessierte Personen
werden gebeten sich möglichst
bis 10. August bei ihrem jewei-
ligen VdK-Ortsvorsitzenden zu
melden!

Die Landtagsabgeordneten Klaus Adelt (SPD) und Alexander König
(CSU) nehmen an der VdK-Podiumsdiskussion teil (von links).

FTER
WORK

LIVE TOLLE
PREISE
ZU

GEWINNEN

EINTRITT FREI
Gültigen Lichtbildausweis nicht vergessen.

Mi. 8.8.201819.00 – 22.00 UhrMusik von

Unser Partner an diesem Abend
Wiedel Pyrotechnik

www.spielbanken-bayern.de
Casinoplatz 1 | 95138 Bad Steben | Tel. 09288 92510

Unser
Restaurant:



Aktionspreise ab Möbelhaus SONDERPREIS
ab299.-

Schlafen wie im Luxushotel mit
der neuen Boxspring-Matratze von „f.a.n.“!!!
Doppelter Federkern mit Kaltschaumpolsterung
und Kaltschaumtopper. Waschbarer Bezug
bis 60 Grad. Passt für (fast) jedes Bett.
Neuer Lattenrost normalerweise nicht
nötig!!!! Alle gängigen Maße lieferbar.
Tonnentaschenfederkern mit 10 Jahren
Garantie. Preis in Standardgrößen
(z. B. 100 x 200 cm)

PerfekteWirbelsäulen-Lage

10 Jahre

Herstellergarantie

Funktions-Polstergruppe
„San Remo“
Holzfüsse in versch. Farben mit
großer Stoff - u. Lederauswahl
großer Typenplan,
Preis in Stoffgruppe 2,
wie Abb. 215 x 268 cm
Inkl. Armteil u. Rücken-
verstellung

Tischgruppe „Wildeiche“
vollmassiv

versch. Größen

Baumkantentisch ab 629,00 €
Sitzbank m. Lehne ab 567,00 €
Stuhl ab 98,00 €

AKTIONSPREIS
nur 1.598

Altmöbel-Entsorgung GRATIS bei Neuauftrag
Reparaturen und Neubezüge preiswert in

unserer Polsterwerkstatt

Winterschlussverkauf bei Möbel-Dietz noch bis 4. April 2016!!!

AKTIONSPREIS
ab 999 .-

in Stoff

in Leder

AKTIONSPREIS
ab 1.599 .-

Möbel-Dietz
QualitätsMöbel
aus NorDhalbeN

bei Möbel-Dietz

www.dietz-moebel.de
Komfort-
möbel

SONDERPREIS

Arno Dietz e.K.• Inh. Lothar Dietz
Klöppelschule 8 • 96365 Nordhalben

0 92 67 / 3 41
Montag – Freitag 8.30 – 12.00 Uhr, 12.30 – 18.00 Uhr
Mittwoch und Samstag 8.30 – 14.00 Uhr

Schrankwand
Wildeiche
Vollmassiv geölt:
z.B. wie Abb. ca. 339 x 208 x 50 cm

Sideboardwie Abb. 156 x 90 x 50 cm € 729,–
Couchtischwie Abb. 115 x 45 x 70 cm € 389,–
Highboard o. Abb. 156 x 141 x 38 cm € 849,–
Sideboard o. Abb. 186 x 90 x 44 cm € 815,–
Viele weitere Kombinationen möglich.

AKTIONSPREIS

AKTIONSPREIS

AKTIONSPREIS

MÖBEL-SOMMER BEI DIETZ

Tischgruppe„Wildeiche“
massiv – natur geölt
Esstisch: z. B.: 140 (– 180 – 220) x 90 cm
mit 2 innenliegenden Klappeinlagen

auch andere Maße möglich
nur € 479,00

Stuhl montiert nur € 79,00

AKTIONSPREIS

1.698

ab 879.-

Relaxsessel
superbequem, mit 2 Rücken-
teil- und 1 Fußteilverst.

in Rindsleder
ab € 1.099,–
Mot.Verst. incl.
USB Ladestation
€ 299,–

in Stoff

SOMMER
RABATT
15,4%


